[Speech rate of compensatory articulation in patients with cleft lip and palate].
Infolge eines primären Defizits der velopharyngealen Funktion liegen bei vielen Patienten mit Lippen-Kiefer-Gaumenspalten sekundäre kompensatorische Lautbildungen vor. Mit zwei neuen Computerprogrammen werden die Auswirkungen der kompensatorischen Artikulation auf die durchschnittliche Sprechgeschwindigkeit von 146 Patienten mit Lippen-Kiefer-Gaumen-spalten untersucht. Die Patienten wurden dabei nach dem Schweregrad der artikulatorischen Auffälligkeit gruppiert. Bei der schnellen Silbenwiederholung zeigte sich, dass die durchschnittliche Silbenrate pro Sekunde bei Patienten mit deutlich auffälliger Artikulation signifikant reduziert war. Beim Nachsprechen von Sätzen war die zum Nachsprechen benötigte Gesamtzeit bei dieser Patientengruppe signifikant erhöht, und das Zielwort des Satzes wurde signifikant später begonnen. Die Ergebnisse zeigen, dass die mittlere Sprechgeschwindigkeit von Patienten mit Lippen-Kiefer-Gaumenspalten mit kompensatorischer palatolalischer Artikulation niedriger ist.